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P R E S S E M I T T E I L U N G 

Landesweinprämierung 2008 – 
Sächsische Weine und Sekte werden ausgezeichnet
Meißen, 27. August 2008 – Der Weinbauverband Sachsen zeichnet am 27. August bei der diesjährigen Landesweinprämierung in Meißen die besten Weine und Sekte des Anbaugebietes Sachsen aus.
Dabei erreichten die sächsischen Winzer folgende Ergebnisse: 
Von 56 geprüften Weinen erhielten 14 Weine eine Goldmedaille, 29 eine Silber- und 12 Weine eine Bronzemedaille. Von den 6 angestellten Sekten wurden 5 Sekte mit einer Gold- und ein Sekt mit einer Silbermedaille ausgezeichnet. 

Das Weingut Schloss Proschwitz Prinz zur Lippe erhielt 8 Goldmedaillen. Zusätzlich kam das Meissener Weinhaus Prinz zur Lippe mit den Sorten Spätburgunder und Dornfelder zu höchsten Ehren. Das Sächsische Staatsweingut Schloss Wackerbarth konnte 5 Goldmedaillen für Burgunderweine entgegen nehmen. Die Sächsische Winzergenossenschaft Meißen erhielt zwei Goldmedaillen zum einen für den Morio Muskat zum dritten Mal in Folge und zum anderen für ihren Spätburgunder Weissherbst Sekt. Das Weingut Walter Schuh wurde für seinen Regent mit Gold ausgezeichnet und zum ersten Mal erhielt das Gut Pesterwitz aus Freital Gold für seinen Bacchus.
Christoph Hesse, Vorstandsvorsitzender des Weinbauverbandes Sachsen, resümiert: „Auffällig an den diesjährigen Ergebnissen ist, dass viele Auszeichnungen für lange gereifte Weine vergeben wurden. So gingen allein 7 Goldmedaillen an Weine des Jahrgangs 2006, 

5 davon an Rotweine. Alle angestellten Sekte erhielten Medaillen, davon 5 aus dem Lesejahr 2006 und einer aus 2005. Das unterstreicht: 2006 war ein sehr gutes Weinjahr. Es zeigt vor allem, dass wir Sachsen jedem Wein die Zeit lassen, die er im Keller braucht, um seine Finessen zu entwickeln. Leistungsfähige schonende Technik, gepaart mit Können und Erfahrung von Winzer und Küfer – Moderne vereint mit Tradition ist unser Erfolgsrezept.“

Christoph Hesse äußerte seine Erwartung, dass die Bundesweinprämierungen die Ergebnisse der Landesweinprämierung widerspiegeln werden: „Wir wollen erneut den Beweis antreten, dass das Weinanbaugebiet Sachsen auf dem Weg zu einer exklusiven Weinregion ist. Und das nicht der geringen Menge wegen, sondern wegen der Spitzenqualität seiner Weine.“ Dazu leistet jeder Winzer – egal, ob aus den Reihen der 1.600 Mitglieder der Sächsischen Winzergenossenschaft oder aus den Weinbaubetrieben selbst – seinen Beitrag. „Nur kontinuierliche und objektive Produktbewertungen und Vergleiche mit den Mitwettbewerbern werden mittel- und langfristig den Ruf jedes Weingutes und damit auch des sächsischen Weinanbaugebietes sichern. Sich den hohen, bundesweit einheitlichen Qualitätsmaßstäben zu stellen, sollte zukünftig eine Herausforderung für jedes Weingut sein.“ 

Der Weinbauverband Sachsen sieht es als eine seiner wichtigsten Aufgaben an, das Image, die Bekanntheit und die Beliebtheit des sächsischen Weines im Anbaugebiet und Deutschlandweit zu heben. 
Christoph Hesse betont: „Das geht nur auf der Basis von außergewöhnlichen Qualitäten. Die heute ausgezeichneten Weine zeigen, dass wir den vor Jahren eingeschlagenen Weg konsequent weiter gegangen sind. Ich danke allen Ausgezeichneten für ihre vorbildliche Arbeit.“
Übersicht
Ergebnisse Landesweinprämierung 2003-2008

	
	2008
	2007
	2006
	2005
	2004
	2003

	Anzahl beteiligte Weingüter
	10
	11
	7
	10
	10
	7

	Anzahl angestellte Weine/Sekte
	62
	71
	58
	77
	55
	69

	Anzahl prämierte Weine/Sekte
	61
	67
	49
	69
	44
	59

	- GOLD
	19
	10
	11
	13
	6
	7

	- SILBER
	30
	34
	31
	41
	19
	4

	- BRONZE
	12
	23
	7
	15
	19
	28

	Anzahl nicht prämierte Weine/Sekte
	1
	4
	9
	8
	11
	10


1
1
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